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Nachhaltige Verbesserung der Energieeffizienz 
Unternehmen der Wohnungswirtschaft für Projekt 
„WohnZukunft“mit „Innovationspreis Reallabore“ 
des BMWK ausgezeichnet
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat im Rahmen einer Festveranstaltung das 
Projekt „WohnZukunft“ mit dem „Innovationspreis Reallabore“ ausgezeichnet. Damit würdigt das Mi-
nisterium herausragende Testräume für Innovation und Regulierung, die sich durch ihren Vorbildcha-
rakter und ihren Beitrag für ein modernes und innovationsfreundliches Recht auszeichnen.

Nicole Jaegers, GWG Lübben eG., präsentiert den Gewinnerpreis im Namen der Projektbeteiligten. Mit dabei (von links): Florian Felgentreu, 
Campus Berlin-Buch GmbH, Christopher Gumppenberg, KUGU GmbH, Jörg Lorenz, Projektleiter green with IT, Jürgen Busch, GWG Lübben 
eG.

Die Gestalter des Projektes waren die ABG Paradies aus Berlin, die GWG eG aus Lübben und die Wohnbau 
Eisleben GmbH. Wissenschaftlich geleitet wurde das Projekt von der HTW Berlin, Initiator und Koordina-
tor waren die Frequenz eG sowie als Projektträger das Netzwerk „green with IT“.

Dazu das BMWK: „Reallabore erproben die digitale und nachhaltige Transformation zunächst im Kleinen, 
um sie dann später im Großen auszurollen. Den Preisträgern des Innovationspreises Reallabore gelingt es 
auf vorbildliche Weise, digitale Technologien wie etwa Künstliche Intelligenz (KI) im Reallabor in die kon-
krete Anwendung zu bringen und damit echten Mehrwert zu schaffen, besonders auch für den Klima- und 
Umweltschutz. So steuert und unterstützt KI ganze Wohnquartiere und spart dabei Energie“.

Die 1902 gegründete Arbeiter-
Baugenossenschaft Paradies 
e. G. verfügt über insgesamt 873 
Wohnungseinheiten in der Gar-
tenstadt Berlin-Bohnsdorf sowie 
im Stadtteil Prenzlauer Berg. 
Gegründet wurde die ABG von 
Gustav Voigt, der ab 1886 den 
Selbsthilfegedanken populari-
sierte. So wurden Möglichkeiten 
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eröffnet, aus der Wohnungsnot 
und dem Mietwucher herauszu-
kommen. 
www.abg-paradies.de

Über die Genossenschaftliche 
Wohngemeinschaft Lübben 
eG. 1954 als AWG „Neues 
Leben” des ehemaligen Triko-
tagenwerkes „Spree” Lübben 
gegründet, wurde die Genossen-
schaft in der Wendezeit in die 
„GWG Lübben eG“ umorgani-
siert. Sie verfügt heute über ca. 
1.300 Wohnungen mit insge-
samt ca. 74.000 qm Wohnfläche 
in Lübben ebenso in Golßen, 
Neu Zauche, Drahnsdorf, Strau-
pitz, Groß Leuthen und Schön-
walde. Der überwiegende Anteil 
der Gebäude wurde in Platten-
bauweise errichtet. 
www.gwg-luebben.de

Die Wohnungsbaugesellschaft 
der Lutherstadt Eisleben 
GmbH ist seit 1994 der größte 
Wohnungsanbieter in Eisle-
ben. Mit der Entwicklung und 
Förderung neuer Wohnformen 
und maßgeschneiderter An-
gebote für eine sich wandelnde 
Gesellschaft gestalten sie die 
Zukunft aktiv mit und versteht 
sich als Partner im Stadtumbau-
prozess. Die WOBAU lässt sich 
von der Vision eines attraktiven 
Wohnens in individueller Vielfalt 
leiten.
www.wobau-eisleben.de

Der Campus Berlin-Buch ist 
ein moderner Wissenschafts- 
und Biotechnologiepark. Allein-
stellungsmerkmale sind der 
klare inhaltliche Fokus auf Bio-
medizin und das enge räumliche 
und inhaltliche Zusammenwirken 
von Forschungsinstituten, Klini-
ken und Biotechnologie-Unter-
nehmen. Seit Jahren setzt die 
CBB konsequent auf Energie-
effizienz. Dennoch lässt sich an 
vielen Stellen weiterhin Energie 
einsparen oder durch erneuer-
bare Energien ersetzen, um den 
Ausstoß an Kohlenstoffdioxid zu 
verringern. Um diese Potenziale 
zu ermitteln und auszuschöpfen, 
hat die CBB eigenständig ein 
Energiemanagementsystem ent-
wickelt und eingeführt. Dieses 
System wurde nun an den er-
neuerten Standard DIN EN ISO 
50001:2018 angepasst.
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Mit dem Juryentscheid gelingt es der Wohnungswirtschaft erstmals, die gesellschaftlich herausragende Rolle 
der Quartiere und den Einbezug von Mietern mit einem bedeutenden bundesweiten Preis ins Rampenlicht 
zu rücken. Dies ist umso beeindruckender, da die Wohnungswirtschaft im kontinuierlichen Themenwett-
bewerb mit Infrastrukturprojekten aus Verkehr-, Mobilität- und regenerativer Energie steht. Die Mittlerrolle 
der kommunalen und genossenschaftlichen Vermieter bei der Gestaltung des Klimawandels wird offenbar, 
da der Konsens mit den Mietern die Basis für die Einsparung von Heizenergie darstellt.

Zum Juryentscheid für das Projekt „WohnZukunft“ erklärt Dr. Kai Hielscher, Leiter der Geschäftsstelle Re-
allabore im Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz: „Die Entscheidung war denkbar knapp. 
Ausschlaggebend war die frühe Pilotierung innovativer Technologien wie KI und zukunftsweisender Smart-
Meter-Gateway-Anwendungen.“

Dazu der Projektleiter Jörg Lorenz: „Schon 2014 war uns klar, dass nur die Zangenbewegung aus Anlagen-
effizienz und Dekarbonisierung zu Nullemissions-Quartieren führen kann. Der damit verbundene gesell-
schaftliche Transformationsprozess beginnt bei den Mietern, die zwingend ins Boot geholt werden müssen. 
Alle Projektbeteiligten freut es sehr, dass die gründliche Planung, Umsetzung, Validierung und Berichtsle-
gung nun mit diesem besonderen Preis gewürdigt werden.

Ein hoffnungsfroher Tag für die Wohnungswirtschaft; ist doch die digital gestützte Energieeffizienz und 
ihre Umsetzung ins Bewusstsein der Ministerien gerückt. Für uns sind dies verbesserte Aussichten für die 
positive Entscheidung zukünftiger Förderanträge.“

Axel Gedaschko, Präsident des GdW, hatte bereits 2021 dieses Projekt branchenintern gewürdigt und 
beim Verleih des DW-Zukunftspreises dafür plädiert, dass diese Projektinhalte breit ausgerollt werden.

Der Verein green with IT, eine Initiative von 23 Unternehmen, bestehend aus Partnern wissenschaftlicher 
Einrichtungen und KMU’. Schwerpunkt ist die Implementierung disruptiver Lösungen zur nachhaltigen 
Verbesserung der Energieeffizienz und die Schaffung neuer Wertschöpfungsketten mit digitalen Energie-
effizienz-Systemen. 
www.green-with-it.de 

Jörg Lorenz

Klicken Sie auf die Grafik und Sie erleben das Projekt „WohnZukunft“ als youtube-Video.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
https://youtu.be/BkFyRi9dHAk

